
Protokoll der Mitgliederversammlung am 10.3.2017 
 

Beginn: 19:30 Uhr 
 

In die ausgelegte Teilnehmerliste haben sich 68 Personen eingetragen, 
davon 50 stimmberechtigte Mitglieder. 

 
TOP 1  Eröffnung und Begrüßung – Protokollverlesung 

Die 1. Vorsitzende Katarina Burmester eröffnete die Versammlung und 
begrüßte die Gäste. Es folgten Grußworte der Kreisvorsitzenden Astrid 
Leßmann sowie von Vertretern der Ratsfraktionen: Özlem Ünsal (SPD) 
und Michael Frey (CDU).  
Die Einladungen sind fristgerecht verschickt worden, die 
Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. Die Tagesordnung wurde 
einstimmig bestätigt 
Schriftwart Carsten Frahm verlas das Protokoll der letzten 
Jahreshauptversammlung vom 20.2.2016. Es wurde einstimmig 
angenommen. 

 
TOP 2  Verleihung von Ehrennadeln 
  An langjährige Mitglieder wurden Ehrennadeln, Urkunden und Blumen  

überreicht. Zudem erhielt Rüdiger Ohrt die silberne Verdienstnadel für 
sein außerordentliches Engagement für unsere Siedlergemeinschaft 
und seine Frau Sieglinde einen Blumenstrauß. 

 
TOP 3  Bericht des Vorstandes und Kassenbericht 

Rüdiger Ohrt, Katarina Burmeister, Jugendwart Christian Kuhtz-Kunow 
und Frank Stahl gaben einen Überblick über die im Jahr 2016 
geleisteten Aktivitäten. 
Im „Haus am Holunderbusch“ ist eine Bücherbörse eingerichtet. Hier 
können unsere Mitglieder gelesene Bücher in die Regale stellen und 
sich dafür andere Bücher aussuchen. 
Kassenwart Harald Hönck berichtete über den Anstieg von 235 auf 
aktuell 240 Mitglieder. Ferner erläuterte er die positive finanzielle 
Situation des vergangenen Jahres. Der Kassenbericht 2016 lag der 
Versammlung vor. 

 
TOP 4  Bericht des Kassenrevisors 

Carla-Renate Stepputat bestätigte die Richtigkeit der am 26.1.2017 
durchgeführten Kassenprüfung. Anwesend waren zudem Katarina 
Burmester, Rüdiger Ohrt, Harald Hönck und der zweite Revisor Marco 
Bartels. Die Prüfung wurde nach bestem Wissen und Gewissen 
durchgeführt. Die Bestände haben übereingestimmt. Es wurden keine 
Beanstandungen festgestellt.  

 
TOP 5  Aussprache zu den Punkten 3 und 4 

Die im Vorjahr angedachte Erweiterung des Lagerschuppens hat sich 
erübrigt, da die Zukunft des MEC-Geländes ungewiss ist. Die Stadt Kiel 
plant hier mittelfristig eine Wohnbebauung. Alternativ wurde von Seiten 
der Mitglieder ein leicht zugängliches Lager auf dem THW-Gelände 
vorgeschlagen. Der Vorstand ist in dieser Richtung bereits aktiv. 



 
TOP 6  Entlastung des Vorstandes 

Frau Stepputat beantragte die Entlastung des Vorstandes. Diesem 
Antrag wurde einstimmig bei vier Enthaltungen zugestimmt. 

 
Pause mit Bildershow 

 
TOP 7  Wahlen 

a. Als Wahlleiter wurde Gerd Kühl einstimmig bei einer Enthaltung 
gewählt. Die Wahlen erfolgten per Handzeichen. 

 
  b.  2. Vorsitzende 
   Rüdiger Ohrt (erneut) 
   einstimmig bei einer Enthaltung 
 
  c. Schriftführer 

Carsten Frahm (erneut) 
einstimmig 

 
d. Beisitzer 

Ulrich Affeldt, Christian Jopen, Christian Kuhtz-Kunow und Frank 
Stahl (alle erneut) 
einstimmig en bloc 

 
  e. Kassenrevisor 

Marco Bartels (erneut) 
einstimmig in Abwesenheit 

 
TOP 8  Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
TOP 9  Vorschau und Voranschlag für 2017 

Rüdiger Ohrt informierte über die geplanten Aktivitäten im Jahr 2017. 
Alle bewährten Veranstaltungen sind erneut vorgesehen. Er bat die 
Mitglieder darum, sich bei den Veranstaltungen frühzeitig anzumelden, 
damit wir besser planen können.   
 
Fredy Seehafer schlägt vor, die Erlöse aus dem Lebendigen 
Adventskalender nicht allein für die Klinikclowns zu verwenden. Der 
Vorschlag wurde einstimmig abgelehnt - bei drei Enthaltungen. 
 
Harald Hönck erläuterte den Voranschlag für 2016. Durch die 
Beitragserhöhung haben wir deutlich mehr Ein- und Ausnahmen. Die 
übrigen Ausgaben orientieren sich an den Vorjahren.  
 
Katarina Burmester berichtete darüber, dass der Landesverband die 
Mitgliedsbeiträge von 36 auf 42 EUR angehoben hat. Der Vorstand 
schlägt vor, dass wir unsere Beiträge ähnlich anpassen: von 40 auf 45 
EUR. Somit bleiben uns 3 statt bisher 4 EUR für die Freud & Leid-
Kasse, um Blumen für besondere Anlässe zu besorgen.  
 



Nach einer hitzigen Diskussion folgte das Gros der Mitglieder dem 
Vorschlag bezüglich der Erhöhung. Zumal der Jahresbeitrag immer 
noch günstiger ist als die darin enthaltene Grundstückshaftpflicht-
versicherung. Die Abstimmung ergab 48 Ja-Stimmen, eine Stimme 
dagegen und drei Enthaltungen. Die neuen Beiträge gelten ab 2018.   

 
TOP 10 Verschiedenes 
 Die Kreisverbandsvorsitzende Astrid Leßmann informierte, dass der 

Verband Fahrten für Jugendliche zum Hansapark sponsert. Wenn 
unsere Siedlergemeinschaft das anbieten möchte, müssten wir den 
Eintritt finanzieren. 

 
Karin Sievers beschwerte sich darüber, dass der Verbindungsweg von 
der Hagebuttenstraße zur Pestalozzistraße immer wieder durch 
Hundehaufen verunreinigt wird. Sie regt an, Hundehalter ohne Beutel 
anzusprechen.  

 
Özlem Ünsal (SPD) bot an, über die Straßenausbaubeitragssatzung zu 
informieren. Sie wird etwas Schriftliches erstellen, um den Status Quo 
zu zeigen. 
 
Astrid Leßmann ergänzte dazu, dass die Petition vom Landtag 
abgelehnt wurde. Der Landesverband bleibt am Ball und hat an die 
Politik sogenannte Wahlprüfsteine versendet. Sie schlug vor, eine 
allgemeine Sitzung zu diesem Thema zu organisieren. 
 
Abschließend dankte Rüdiger Ohrt unserer Vorsitzenden Katarina 
Burmester für ein Jahr guter Führung der Siedlergemeinschaft. 
  

 
 

Ende: 21.50 Uhr    Datum: 15.3.2017 
 
 
   

1. Vorsitzende    Schriftwart 


